
Im Gebet solidarisch mit der Bevölkerung

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher 
kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und 
Erde gemacht hat. 
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und der 
dich behütet, schläft nicht. aus Psalm 121

Herr wir bitten um Frieden.
Wir sind mit unseren Herzen und Bitten bei den 
Menschen in der Ukraine. Stärke alle, die den 
Frieden suchen und friedliche Wege zur Lösung 
der Konflikte gehen.
Alle Menschen brauchen Frieden. 
Du, Gott, willst den Frieden auf der ganzen
Erde.

Amen.

Vater unser - Gegrüßet seist Du Maria

Barmherziger Gott, höre unser Flehen:

Inmitten von kriegerischen Tönen
bitten wir um Frieden
um des Lebens willen.

Inmitten von blindem Machtwahn
bitten wir um Vernunft und Menschlichkeit
um des Lebens willen.

Inmitten von vergeblichen Gesprächen
bitten wir um Einsicht
um des Lebens willen.

Sei den Menschen
im Krisengebiet ein helfender Gott!

Bitte um Segen
Der Herr segne dich und behüte dich. 
Der Herr lasse leuchten sein Angesicht über dir 
und sei dir gnädig. 
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und 
schenke dir Frieden. Amen 

"Stärke alle, die den Frieden suchen!"
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Ökumenisches Friedensgebet

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach, 
miteinander in Frieden zu leben.

Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit 
überhandnehmen, wenn Gewalt zwischen 
Menschen ausbricht, wenn Versöhnung nicht 
möglich erscheint, bist du es, der uns Hoffnung 
auf Frieden schenkt.

Wenn Unterschiede in Sprache, Kultur oder 
Glauben uns vergessen lassen, dass wir deine 
Geschöpfe sind und dass du uns die Schöpfung 
als gemeinsame Heimat anvertraut hast, bist du 
es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.

Wenn Menschen gegen Menschen ausgespielt 
werden, wenn Macht ausgenutzt wird, um andere
auszubeuten, wenn Tatsachen verdreht werden, 
um andere zu täuschen, bist du es, der uns 
Hoffnung auf Frieden schenkt. Lehre uns, gerecht
und fürsorglich miteinander umzugehen und der 
Korruption zu widerstehen. 

Schenke uns mutige Frauen und Männer, die die 
Wunden heilen, die Hass und Gewalt an Leib und 
Seele hinterlassen.

Lass uns die richtigen Worte, Gesten und Mittel 
finden, um den Frieden zu fördern. In welcher 
Sprache wir dich auch als „Fürst des Friedens“ 
bekennen, lass unsere Stimmen laut vernehmbar
sein gegen Gewalt und gegen Unrecht. Amen. 
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